
Vielen Dank für die zahlreichen Kritiken und Anregungen! So viel auf einmal hatte ich gar nicht erwartet.

Anfänge sind schwer und ich gebe zu, ich wollte auf wenig Platz viel unterbringen. Mich nicht in Erklärungen
verlieren, sondern "Tatsachen sprechen lassen". Quasi. Die Schnelligkeit legt sich und auch der
Stil wird ein bisschen anders. Ich fing nach langer Zeit wieder mit dem Schreiben an und zwar etwas
ungelenk, das merkt man scheinbar.

Die "Zirkuskatze" ist keine normale Katze, das wird später geklärt, allerdings, wenn sie so viel
Stirnrunzeln hervorruft... Hm. Dem Leser muss doch nicht sofort alles schlüssig erscheinen. Die eine oder
andere Merkwürdigkeit, wenn sie sich später auflöst, macht Texte doch interessant. Vielleicht hab ich es nicht
gut umgesetzt.

Plauderton? Nun ja, der Erzähler ist jung, hat die Geschichte selbst erlebt und ich möchte ihn nicht zu
"poetisch" daherreden lassen. Das hab ich mir bei dem Plauderton gedacht.

Nochmals Danke für die Mühen, ich nehm mir die Kommentare auf jeden Fall zu Herzen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Von blauen Eulen auf goldenen Dächern
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